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Zitat von Valerianus

Und der Code bei öffentlich-rechtlichen Programmen ist Open Source? 
Natürlich kann ich nachvollziehen ob ein Programm Daten ins Internet rausschickt. Wie
gesagt: Wenn ein Programm die Klappe hält, ist mir das erst einmal Sicherheitsfeature
genug und die korrekte Implementierung von Verschlüsselung ist üblicherweise auch
keine Raketentechnik, das kriegen die schon hin. 

Die genannten staatlichen Programme sind nicht Open Source, aber da trägt dann auch das
Land die Verantwortung.

"Wenn ein Programm die Klappe hält, ist mir das erst einmal Sicherheitsfeature genug"
Ob ein Programm "die Klappe hält", oder nicht, merkt ein User gar nicht.

Die Einstellung "das kriegen die schon hin" finde ich naiv. Ich kann nicht nachvollziehen, worauf
sich dieses blinde Vertrauen gründet. Es gab doch schon zig "Datenpannen", die Schlagzeilen
gemacht haben.
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